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abgegeben und damit das Rekorder-
gebnis vom Vorjahr (rund 1400)
noch einmal deutlich übertroffen.

i
Die Gewinner der zahlreichen
Sachpreise werden Anfang
nächster Woche bekanntgege-
ben. Die Ehrung der Sieger er-
folgt am Mittwoch, 25. Januar,
beim Schwetzinger Eiszauber.

der vierte Platz. In der Teamwertung
unter Wert geschlagen wurden die
Formationen des TSV GymTa Sessi-
on aus Altlußheim, die aber immer-
hin mit Selina Rudolph in der Einzel-
wertung eine Athletin vorne platziert
haben.

Insgesamt war die Resonanz der
Sportlerwahl ausgezeichnet: Über
1700 Leser haben ihren Stimmzettel

fer durch – für beide eine große An-
erkennung durch die Leser. Für die
beiden Senioren Walter Bauer und
Gerd Werner – immerhin Titelvertei-
diger – sind die Plätze 4 und 5 durch-
aus ein Erfolg.

Bei den Sportlerinnen tummeln
sich im Schatten von Elisabeth Seitz
gleich eine Reihe weiterer Spitzen-
athletinnen, von denen sich Malaika
Mihambo bei der Auszählung von
Anfang an auf dem zweiten Platz
festsetzte. Dahinter ging es ziemlich
eng zu: Erst im Endspurt schob sich
Schautanz-Europameisterin Selina

Rudolph noch vor Alina Baumann
und Franziska Jansen, die jedes Jahr
etwas unter Wert geschlagen wird.

Dass die Mannschaftsent-
scheidung diesmal vom

Handball domi-
niert wer-

den
könnte,

war von Anfang an ab-
zusehen. Die TSG Ketsch wur-
de schließlich für ihre Rück-
kehr in die zweite Liga belohnt,
in ihrem Sog marschierte die
Ketscher A-Jugend hinterher
und überholte auf der Zielgera-
de die drei anderen Konkurren-

ten. „Das ist großartig, eine ganz
tolle Sache“, jubelte TSG-Ge-
schäftsführer Berthold Barca-
ba gestern: „Das ist ein großer
Beweis der Wertschätzung, da
sind wir stolz drauf.“

Für Vorjahressieger DJK Ho-
ckenheim blieb – trotz des er-

neuten Aufstiegs in die Turn-Re-
gionalliga und trotz eines erneut
guten Ergebnisses – diesmal nur

Von unserem Redaktionsmitglied
Andreas Lin

Die Köpfe unseres Auszählteams
rauchen inzwischen nicht mehr –
nachdem sie vorher einige Tage lang
Schwerstarbeit zu verrichten hatten,
bis die über 1700 Stimmzettel für die
neunte Sportlerwahl unserer Zei-
tung ausgewertet waren. Die Ent-
scheidung ist gefallen und auf den
Siegerpositionen auch ziemlich ein-
deutig ausgefallen: Die Gewinner
sind Turnerin Elisabeth Seitz (18)
aus Altlußheim, Handballer Jonas
Maier aus Plankstadt (18) und die
Handballerinnen der TSG Ketsch.

Überhaupt war es in diesem Jahr
ein Triumph der Jugend – vor allem
die 18-Jährigen sind in der Über-
macht: Neben „Eli“ Seitz und Jonas
Maier sind auch die nächstplatzier-
ten Steffen Kochendörfer (Fußballer
aus Ketsch) und Sebastian Alt (Kanu,
Ketsch) sowie Malaika Mihambo
(Leichtathletik, Oftersheim) und Ali-
na Baumann (Leichtathletik, Ho-
ckenheim) gerade volljährig gewor-
den. Selina Rudolph (Schautanz, Alt-
lußheim/Oftersheim) wird im März
18, die fünftplatzierte Franziska Jan-
sen (Schwimmen) ist nur ein Jahr äl-
ter. Auch die Handball-A-Jugend-
mannschaften der TSG Ketsch und
der HG Oftersheim/Schwetzingen
bestehen im Gros aus 18-Jährigen.

Die Europameisterschaftszweite
im Mehrkampf, Elisabeth Seitz, hat
erwartungsgemäß ihren Titel ver-
teidigt. Ihre Freude darüber war
dennoch riesengroß. Für Mann-
schaftssportler Jonas Maier ist die-
se Auszeichnung etwas ganz Neu-
es. „Ich war schon erstaunt, dass
ich überhaupt auf die Vor-
schlagsliste gekommen bin“, er-
zählte der Torwart, der von der
Siegernachricht direkt nach der

Schule überrascht wurde und dem
die Freude deutlich anzumerken
war. „Das hätte ich nie gedacht, da-
rauf bin ich sehr stolz.“ Und es war
zugleich ein verspätetes Geburts-
tagsgeschenk, denn am Donnerstag
hatte Maier seine Volljährigkeit ge-
feiert.

Dahinter landeten zwei Altersge-
nossen, beide aus der sportlich er-
folgsverwöhnten
Enderlegemein-
de Ketsch: Kanu-
fahrer Sebasti-
an Alt setzte
sich dabei im
Endspurt noch
knapp vor Fuß-
baller Steffen
Kochen-
dör-

Die Ketscher Bären jubelten schon Mitte des Jahres über ihren Aufstieg, jetzt dürfen sie genauso wie Turnerin Elisabeth Seitz (rechts) den Sieg bei unserer Sportlerwahl feiern. BILDER: LENHARDT/DPA

SZ/HTZ-Sportlerwahl: Elisabeth Seitz, Jonas Maier und die Handballerinnen der TSG Ketsch liegen in der Lesergunst ganz vorne / Über 1700 Einsendungen

Triumph für Bären und zwei 18-Jährige

Platz Sportler Stimmen in % Sportlerin Stimmen in % Mannschaft Stimmen in %

1 Jonas Maier 17,2 % Elisabeth Seitz 22,8 % TSG Ketsch Frauen 17,0 %
2 Sebastian Alt 14,6 % Malaika Mihambo 13,7 % TSG Ketsch weibliche A-Jugend 12,5 %
3 Steffen Kochendörfer 14,1 % Selina Rudolph 8,7 % HG Oftersheim/Schwetzingen A-Jugend 11,7 %
4 Walter Bauer 9,6 % Alina Baumann 8,5 % DJK Hockenheim Turnen 11,5 %
5 Gerd Werner 7,8 % Franziska Jansen 8,3 % LG Kurpfalz B-Jugend 11,0 %
6 David Anderle 7,3 % Florine Harder 7,4 % Blau-Weiß Hockenheim 6,5 %
7 Rainer Buhmann 6,7 % Leonie Rabe 7,2 % SV 1903 Hockenheim 6,2 %
8 Stefan Teichert 6,3 % Carina Frey 6,8 % RKG Reilingen/Hockenheim 6,1 %
9 Artur Sammet 6,2 % Tanja Bähr 6,3 % TSV Altlußheim Formation Futuro 5,7 %

10 Andreas Grimm 3,6 % Corinna Kastner 4,8 % TBG Neulußheim 5,5 %
11 Bernhard Mahler 3,4 % Eleonora Lascala 3,1 % TSV Altlußheim Formation Estrellas 4,3 %
12 Rafael Carrera 3,2 % Christine Rübel 2,4 % TSV Altlußheim Ehringer/Burkerth 2,0 %

Die Siegerfaust: Jonas Maier. BILD: UK-PICTURE

Sportkegeln: Drittliga-Primus
im Derby in Eppelheim zu Gast

Schwere
Aufgabe für
Plankstadt
Die 2. Kegel-Bundesliga geht für FH
Eppelheim mit dem schweren Aus-
wärtsspiel beim EKC Lonsee weiter
(Samstag, 13 Uhr). Beide sind mit
10:10 Punkten Tabellennachbarn,
die Schwaben mit vier Siegen und ei-
ner Niederlage allerdings sehr heim-
stark. Die Eppelheimer werden in
Lonsee mit der gleichen Besetzung
antreten wie noch im letzten Spiel.
Predrag Sopko, Christian Brunner,
Thomas Hörner, Bernhard Mahler,
Kai Schneider und Michael Schmidt
wollen für die wichtigen Auswärts-
punkte sorgen.

Zum Spitzenspiel der 3. Bundesli-
ga erwartet der Dritte VKC Eppel-
heim II Spitzenreiter Frei Holz
Plankstadt. VKC-Mannschaftsführer
Kevin Hast rechnet mit einer span-
nenden Auseinandersetzung. „An-
dreas Tippl, Ralf Stolze und Jörg
Schneider liegen in der Schnittliste
weit oben, aber mit den anderen
Spielern ist zu rechnen“, so Hast. Ep-
pelheims Gerüst steht mit den vier
Stammspielern Hast, Robert Kilian,
Marco Goldbach und Marlo Bühler.
„Wer noch zum Einsatz kommt, wird
von der gesundheitlichen Verfas-
sung abhängen und am Spieltag ent-
schieden“, meint Hast.

„Schöner kann man nicht ins
neue Jahr starten“, blickt Plank-
stadts Vorsitzender Thorsten Vörg
voller Vorfreude auf das Derby. Die
Plankstadter mögen Plattenbahnen
wie in Eppelheim gar nicht. „Wir
können dort nur in bester Verfas-
sung bestehen und wollen die Partie
so lange wie möglich offen gestal-
ten“, meint Vörg. Dann sei die Über-
raschung möglich. Jörg Schneider,
Ralf Stolze, Erhard Stritzke, Herbert
Zimmermann, Christian Schneider,
Jörg Schneider und Andreas Tippl
sind im Aufgebot. mra

i
VKC Eppelheim II – FH Plankstadt
(Samstag, 15.30 Uhr, Classic-
Arena Eppelheim)

Stars gegen Schlusslicht
Geht die Aufholjagd der Rhein-Ne-
ckar Stars gegen den Tabellenletzten
Bad Liebenzell weiter? Nach drei Sie-
gen in Folge sind die Eppelheimer
wieder mittendrin im Kampf um die
Play-off-Plätze der Eishockey-Re-
gionalliga. Die personell stark dezi-
mierten Liebenzeller konnten erst
am Dienstag fest zusagen. Anpfiff ist
am Sonntag um 19 Uhr im Eppelhei-
mer Icehouse. mjw
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Andreas Lin zum Ausgang der neunten Sportlerwahl
unserer Zeitung

Eine gute Wahl

D ie Würfel sind gefallen, die
Leser haben entschieden und
sie haben sehr gut abgestimmt

und richtig Fachkenntnis bewiesen.
Das ist ein Ergebnis, mit dem auch
wir Sportredakteure zufrieden sein
können. Es gab nicht ausschließlich
die Vernetzung durch Verwandt-
schaft, Freundeskreis und Vereine
den Ausschlag für manche Platzie-
rungen (was ja auch dazugehört), so
war es diesmal absolut die richtige
Mischung aus Sympathiebekun-
dung und Leistungseinschätzung.
Zudem haben die Leser sich in die-
sem Jahr offensichtlich sehr bewusst
für junge Sportler entschieden, die
allerdings auch verstärkt auf unserer
Vorschlagsliste auftauchten. Fast
alle Podestplätze gehen an 18-jäh-
rige Leistungssportler. Die Entschei-
dung in den einzelnen Kategorien
war überwiegend zu erwarten. An
Elisabeth Seitz, die inzwischen in die
erweiterte Weltspitze vorgeturnt ist,

führte einfach kein Weg vorbei. Dass
sie trotz ihrer Erfolge nicht abgeho-
ben hat – außer bei manchem Turn-
element –, sieht man auch daran,
dass sie sich gestern gefreut hat wie
ein Schneekönig, als sie von der
Titelverteidigung erfahren hat. Wäh-
rend die Ketscher Bären als Favori-
ten bei den Mannschaften galten
und diesem Ruf gerecht wurden,
darf die Wahl von Jonas Maier schon
als kleine Überraschung angesehen
werden, weil er ja als in Kronau/
Östringen aktiver Handballer nicht
im unmittelbaren Fokus unseres
Verbreitungsgebiets steht. Verdient
hat sich der junge Mann diese Aus-
zeichnung aber allemal – wir sind
gespannt, wo sein sportlicher Weg
noch hinführen wird. Ein gutes
Omen scheint unsere Wahl aber zu
sein. Denn einst gab Elisabeth Seitz
bei der Sportlerwahlparty ihr erstes
richtiges Interview – heute ist sie ein
Star.


